
WID 2024 Informationen für Besucher und Aussteller

WIENER INTERNATIONALE DENTALAUSSTELLUNG · 12./13. APRIL 2024

 Die Tore zur Wiener Internationa-
len Dentalausstellung wurden 2007 
zum ersten Mal geöff net. Das fünf-
zehnte Mal nun (mit einer corona-
bedingten Unterbrechung) bekräftigt 
die WID ihre Stellung als dentale 
Leitmesse Österreichs und wird am 

12. und 13. April ihre Tore öffnen. 
Sicherlich ein ungewohnter Zeit-
punkt, war doch der Mai der tradi-
tionelle WID-Monat. Der Österreichi-
sche Dentalverband (ODV) hat die 
Entscheidung zur Vorverlegung je-
doch getroff en, da es zur ursprüng-
lich geplanten Zeit zur Terminkolli-
sion mit anderen Veranstaltungen 
gekommen wäre.

Nach den pandemiebedingten Ab-
sagen und der wirtschaftlichen Ent-
wicklung aufgrund der kriegerischen 
Konfl ikte wurde die Welt der Messen 
eine andere. Hatte man sich auf digi-
tale Alternativen verlegt, ist jedoch 
trotz hoher Inflation und europäi-
scher Rezessionsängste die Begeiste-
rung über die Durchführung einer 
Präsenzmesse bei den angemeldeten 
Ausstellern zu merken. Der ODV ver-
weist darauf, dass es einen hohen In-
formationsbedarf über die Entwick-
lungen im Dentalmarkt und seine 
neuen Produkte und Dienstleistun-
gen in den Besucherzielgruppen der 
Zahnärzte, Assistenten und Zahntech-
niker gibt. Beginnend mit diesem Jahr 
wird die WID alle zwei Jahre, d. h. in 
den geraden also den „Nicht-IDS-
Jahren“, stattfi nden.

Die dentale Leitmesse 
Österreichs

Innovationen, Produkte und Leis-
tungen der dentalen Fachwelt in Ös-
terreich werden den Besuchern von 
Ausstellern aus Herstellung, Handel 
und Import aus dem In- und Ausland 
im direkten Austausch erläutert, was 
eine detaillierte Auseinandersetzung 

mit der Branche und ihren Möglich-
keiten gestattet – und gleichzeitig 
eine ideale Umgebung für erfolgrei-
ches Networking bietet. Ein Blick in 
die Ausstellerliste verrät die High-
lights: 

Fortschritte bei dentalen Materia-
lien, die Entwicklungen in der digi-
talen Zahnmedizin und Technologie, 
einschließlich 3D-Druck von denta-
len Produkten, digitale Abformungen 
und computergestützte Planung von 
Zahneingriff en, Erneuerungen in der  
Kieferorthopädie, Innovationen in der 
Implantatchirurgie, innovative Im-
plantatdesigns und verbesserte Ma-
terialien für Implantate sowie Fort-
schritte in der Prophylaxe.

WID Forum
Für Besucher wird heuer erst-

mals ein Open Forum auf einer Bühne 
direkt in der Ausstellung einen Teil 
der oben angeführten Themen in Form 
von Fachvorträgen und Anwendungs-
beispielen anbieten. Dieses Forum wird 
von der Zahnklinik der Sigmund Freud 
Universität (SFU) gestaltet.

Im Rahmen dieses Forums wird 
auch der künstlichen Intelligenz (KI) 
in der ZMK Rechnung getragen, da 

diese mittlerweile in der Diagnose, 
Behandlungsplanung, Robotik, Doku-
mentation und sogar in der Patienten-
betreuung Unterstützung darstellen 
kann. Natürlich kann diese die Arbeit 
und Fachkompetenz von Behandlern 
nur unterstützen und nicht ersetzen, 
aber die Kombination aus humanem 
Fachwissen und technischer Unter-
stützung durch KI kann dazu beitra-
gen, Patienten einen Vorsprung in 
puncto Qualität zu präsentieren. Auch 
spezialisierte Aussteller werden den 
Besuchern diese Bereiche visualisieren.

Rahmenprogramm
Auf Bewährtes und Liebgewon-

nenes müssen Sie auch auf der WID 
2024 nicht verzichten. In bewährter 
Form gestaltet sich das WID-Rahmen-
programm. Am Freitag und Samstag 
wird in der ODV-Vinothek die Mög-
lichkeit geboten, bei gutem Wein und 
leckeren Häppchen zu netzwerken und 
dentalen Erfahrungsaustausch zu be-
treiben. Beim WID Chill Out wird der 
Besucher zudem den Freitagabend 
auf angenehme Weise ausklingen las-
sen können – dabei ist natürlich wie 
üblich für das musikalische und leib-
liche Wohl gesorgt. 

Vielfalt und Innovationen: WID 2024
In diesem Jahr im April – auf diese Fachmesse freuen sich Besucher und Aussteller.
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Die vollständigen Informationen zum 
WID Forum finden Sie auf Seite 30.

Den Hallenplan und das Aussteller-
verzeichnis können Sie auf Seite 38 verzeichnis können Sie auf Seite 38 
einsehen.einsehen.
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Behandlungsplanung, Robotik, Doku-
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 Sehr geehrte Besucher, werte Aussteller und 
Firmen, liebe Freunde, es ist mir eine große 
Ehre, Sie bei unserer diesjährigen Fachausstel-
lung begrüßen zu dürfen.

Geprägt durch einige Veränderungen der 
letzten Jahre am Dentalmarkt und unseren Zwei-
Jahres-Rhythmus freuen wir uns, unsere Partner-
fi rmen und unsere Kunden persönlich an der 
Messe treff en zu können.   

Als Präsident des Österreichischen Dental-
verbands ODV ist es mir nicht nur eine Ehre, 
sondern auch eine besondere Freude, die High-
lights der diesjährigen Messe vorzustellen. Wir 
werden heuer erstmals zwei Open Foren mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten anbieten. 

Das Open Forum 1 wurde in enger Zusam-
menarbeit mit der Sigmund Freud PrivatUniver-
sität (SFU) gestaltet und umfasst die Themen-
kreise der digitalen Unterstützung des operativen 
Eingriff s in Form einer klinischen Studie der 
SFU, des digitalen Workfl ows in der Ordination 
und der praxisrelevanten Einsatzgebiete denta-
ler Laser.

Im Open Forum 2 stellen Aussteller ihre In-
novationen, Produkte und Dienstleistungen in 
Form von Vorträgen und Live-Demos vor. Hier 
spannt sich der Bogen von Administrativem, 
Organisatorischem, Arbeitstechnischem bis hin 
zum Einsatz künstlicher Intelligenz (KI).

Warum Vorträge in off enen Foren, statt Vor-
tragsräumen werden Sie sich fragen. Wir wollen 
damit die leichte Zugänglichkeit für alle Interes-
sierten ohne jedwede Art von Barrieren in Form 

von Zugangskontrollen, Kostenpfl icht etc. schaf-
fen. Es soll allen Besuchern und Ausstellern die 
Möglichkeit gegeben sein, sich interessante 
Vortragsinhalte spontan anzuhören. Im Forum 1 

wird am Freitag eine Podiumsdiskussion zu re-
gem Informationsaustausch führen. Im Forum 2 
wird nach jedem Vortrag vom Moderator zu 
Fragen eingeladen. 

Für uns liegen die Vorteile auf der Hand. 
Ein offenes Forum ermöglicht eine größere 
Zugänglichkeit für ein breiteres Publikum. Es 
wird Menschen ansprechen, die sich mögli-
cherweise nicht in einem formellen Vortrags-
saal wohlfühlen oder keinen Zugang zu sol-
chen Räumen haben. Im Vergleich zu traditio-
nellen Vortragssälen bieten unsere Foren mehr 
Raum für Interaktion und Diskussion zwischen 
Rednerinnen und Rednern und dem Publikum. 
Dies kann zu lebendigeren und engagierteren 
Gesprächen führen. Insgesamt bieten unsere 
beiden Foren eine einladende und dynamische 
Umgebung für Vorträge und Diskussionen, die 
die Teilnahme und das Engagement des Publi-
kums fördern. Ich lade Sie ein, am Programm 
teilzunehmen. Und ich kann nur den Slogan 
unseres Generalsekretärs zitieren „Ihre Teil-
nahme ist kostenlos, jedoch sicher nicht um-
sonst!“.

Ich möchte mich zudem bei allen Unterstüt-
zern, Organisatoren, Ausstellern und Besuchern 
bedanken – ohne Sie wäre unsere österreichi-
sche Dentalfamilie nur ein leeres Wort! 

Bleiben Sie gesund, Ihr Attila Trägner 

Open Foren für mehr Interaktion!

  Mag. Attila Trägner, Präsident des Österreichischen Dentalverbandes ODV.

 Wir freuen uns, eine so bedeutende Veran-
staltung der Zahnmedizinbranche in der Messe 
Wien begrüßen zu dürfen. Mit der WID 2024 
eröff net sich ein Forum für Innovation, Wissens-
austausch sowie Networking, und wir sind 
stolz darauf, auch in diesem Jahr wieder Gast-
geber dieses Events zu sein.

Die Messe Wien ist nicht nur ein Veranstal-
tungsort, sondern ein Zentrum für erstklassige 
Kongresse und Ausstellungen, das weltweit An-
erkennung genießt. Mit einer Ausstellungs-
fl äche von 55.000 Quadratmetern, ergänzt durch 
das angrenzende Congress Center mit weiteren 
7.000 Quadratmetern, bieten wir eine optimale 
Umgebung für die Präsentation von Produkten, 
Ideen und Forschungsergebnissen.

Unser engagiertes Team steht bereit, um 
jede Veranstaltung zu einem vollen Erfolg zu 

machen. Von der Planung bis zur Umsetzung 
bieten wir maßgeschneiderte Lösungen, um in-
dividuellen Anforderungen gerecht zu werden. 
Durch den zentralen Standort profi tieren un-
sere Gäste von einfacher Erreichbarkeit und ei-
nem breiten Hotelangebot in allen Kategorien. 

Stammkunde in der Venue
Die WID 2024 verspricht, ein inspirieren-

des und informatives Erlebnis zu werden, das 
Fachleute aus der Zahnmedizinbranche zusam-
menbringt, um ihr Wissen zu teilen und neue 
Möglichkeiten zu erkunden. 

Das Team des Messe Wien Exhibition & 
Congress Centers wünscht Ihnen eine infor-
mative wie auch erfolgreiche Teilnahme an der 
WID 2024! 

Herzlich willkommen zur 
WID 2024 in der Messe Wien!

  Martina Candillo, Director Congresses & Events, Messe Wien.
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Erfahre mehr

Entdecken Sie die ökologische Lösung für eine 

medizinische Zahnaufhellung auch für Ihre Praxis!

Das umweltfreundliche und vegane 33%-ige Wasserstoffperoxidgel 

von NATURAL+ ist mit natürlichen Mineralien angereichert. Kalzium, 

Natriumfl uorid und Mineralien aus dem Toten Meer haben 

schmerzlindernde und zahnschützende Eigenschaften. 

Empfi ndlichkeiten und einer Demineralisierung der Zähne werden 

entgegengewirkt.

Besuchen Sie uns  

auf der

WID • 12. – 13. April 2024 •  

Stand Nr. H03
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 Der Aufenthalt in Wien soll für Sie nach ei-
nem Jahr Pause wieder zu einem positiven und 
sorgenfreien Erlebnis werden. Aus diesem Grund 
haben wir für Sie eine Reihe praktischer Hin-
weise zusammengetragen, die Ihnen von Nut-
zen sein können.

Datum
12. und 13. April 2024

Messeöffnungszeiten
• Freitag, 12. April, 9.00 – 18.30 Uhr
 18.30 ‒ 20.00 Uhr Chill Out
• Samstag, 13. April, 9.00 – 14.00 Uhr

Veranstaltungsort
Messe Wien, Halle D
Trabrennstraße 5
1020 Wien

Veranstalter
Österreichischer Dentalverband ODV
Schönbrunner Straße 297
1120 Wien
Tel.: +43 1 5128091
wid@dentalverband.at
www.wid.dental

Ausstellungsleitung
Wolfgang Fraundörfer (Generalsekretär)
Österreichischer Dentalverband ODV
Schönbrunner Straße 297
1120 Wien
Tel.: +43 1 5128091
Mobil: +43 676 6100330
wolfgang.fraundoerfer@dentalverband.at

Tickets (für Besucher)
Der Eintritt zur WID ist auch heuer gratis. 

Aus organisatorischen Gründen ist eine Online-
Registratur zwingend vorgeschrieben! Bitte fol-
gen Sie dem QR-Code oder https://registrierung.
wid.dental/event/2024 und registrieren Sie sich, 
um sich längere Wartezeiten im Foyer der Aus-

stellung zu ersparen. Wir ver-
wenden Ihre Daten – ohne Nen-
nung Ihres Namens – nur für 
statische Auswertungen, die in-
folge auf der Website der WID ver-
öff entlich werden. Verzichten Sie 
bitte dennoch auf einen „lustigen“ 

Fake-Namen, da dieser auf Ihren Ausstellungs-
ausweis aufgedruckt wird. Ihre Registrierung wird 
nach Durchführung der WID aus datenschutz-
rechtlichen Gründen selbstverständlich gelöscht. 

Chill Out
Nach dem offi  ziellen Ausstellungsende am 

Freitagabend ab 18.30 Uhr laden wir alle Aus-
steller und Besucher zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei kleinen Snacks und Wein an 
die Vinothek ein. Hier kann man vortreffl  ich 
den Tag Revue passieren lassen und sich bei ei-

nem Gespräch mit Freunden, Kunden oder Aus-
stellern austauschen.

Hallenplan
Einen übersichtlichen Hallenplan finden 

Sie auf Seite 38 der WID today, die Sie gerade 
in den Händen halten.

Aussteller
Das Ausstellerverzeichnis und den Hinweis 

auf die Standnummer können Sie auf Seite 38 
der WID today fi nden.

ODV-Vinothek
Der Österreichische Dentalverband lädt Sie 

auch heuer wieder zu einer Weindegustation 
und Snacks in die ODV-Vinothek mitten im 
Ausstellungsgeschehen ein. 
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Die Gründe warum sich Praxen für IMS™ Kassetten entschieden haben*

Wir beraten Sie und zeigen, wie IMS Ihrer

Praxis bei Personalmangel helfen kann.

Besuchen Sie uns auf der 
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*Daten in Datei. Basierend auf einer Umfrage vom 6. Mai bis zum 1. Juni 2020 mit aktuellen Anwendern der IMS™ Kassetten.
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9.00 – 13.00 Uhr

Klinische Fallstudie:  
Digitale Unterstützung des 
operativen Eingriffs
Zahnklinik der Sigmund Freud 
PrivatUniversität
Der Arbeitsablauf des Setzens eines Im-
plantats sowie die Herstellung der Krone 
wird von der SFU mittels vorbereiteter 
Videos dargestellt. Dabei werden Ge-
räte zur Anwendung kommen, die dem 
aktuellen Stand der digitalen und tech-
nischen Entwicklung entsprechen.
• Chair: DDr. Wolfgang Manschiebel, 

SFU

9.00 Uhr

Eröffnung
Überblick und Darstellung der klini-
schen Fallstudien und die Anwendung 
intraoraler Scanner zum Zweck der 
digitalen detailgenauen Abformung der 
Zähne als Basis für die Planung.
• Univ.-Prof. Dr. Markus Hof, PhD, 

MSc, SFU

9.45 Uhr

Technische und wirtschaft-
liche Faktoren beim Einsatz 
eines Intraoralscanners
• Klaus Kopetzky, Geschäftsführer, CAD/

CAM Lösungen Klaus Kopetzky GmbH

10.30 Uhr

Planung und Setzen eines 
Implantats 
• Univ.-Prof. Dr. Markus Hof, PhD, 

MSc, SFU

11.30 Uhr

Pause 

12.00 Uhr

Der CAD/CAM-Chairside- 
Workflow zur Produktion 
einer Restauration
• Klaus Kopetzky, Geschäftsführer, 

CAD/CAM Lösungen Klaus Kopetzky 
GmbH

12.30 Uhr

Die Passgenauigkeit der 
Krone durch den Einsatz  
der digitalen optischen  
Mittel und die Umsetzung  
bei der Produktion des  
Zahnersatzes
• ZT Dr. med. dent. Aron Achunov,  

Inndental

13.00 Uhr

Podiumsdiskussion
• Fragen und Antworten
• Leitung: DDr. Wolfgang Manschiebel

13.30 Uhr

Pause 

14.00 – 18.00 Uhr

Der digitale Workflow in der 
Ordination und die Organisa-
tion der Praxis
Der Einsatz von digitalen Hilfsmitteln 
optimiert die organisatorischen Abläufe 
in der Ordination und vermittelt auch 
Patienten eine höhere Wertigkeit der Ge-
samtheit der zahnärztlichen Leistungen. 
Zudem ergibt sich Einsparungspotenzial 
in zeitlicher und personeller Hinsicht.
• Chair: Univ.-Prof. Dr. Markus Hof, 

PhD, MSc, SFU

14.00 Uhr

Die Optimierung der Patienten-
kommunikation und des internen 
Workflows durch den Einsatz mo- 
derner Programmtechnologien  
(Terminvereinbarung, Selbst- 
anamnese, Stammdatenblätter,  
ordinationsinterne Vernetzung)
• Michael Kessler

14.45 Uhr

Mitarbeiterentlastung durch 
effektive Nutzung von Soft-
ware-Tools
• Christian Rieder, CEO, softdent GmbH

15.30 Uhr

Die Unterstützung der KI bei 
der Kariesdiagnostik
Ist dies die Revolution der zahnmedi-
zinischen Diagnostik?
• Univ.-Prof. Dr. med. dent. Adrian 

Lussi, Dipl. Chem. Ing. ETH, Zahn-
medizinische Kliniken der Univer-
sität Bern und MedUni Innsbruck, 
Univ.-Klinik für Zahnerhaltung und 
Parodontologie

16.15 Uhr

Pause 

16.45 Uhr

Sinn und Methodik der Vali-
dierung
• DI Dr. Ulrike Prüfert-Freese, biomed 

Austria, MA 39

Hygiene in der zahnärztlichen 
Ordination
• DDr. Wolfgang Manschiebel (Neues 

Ausbildungsmodell), SFU
• Ing. Markus Buchhalt, W&H Dental-

werk Bürmoss GmbH
• Melanie Emge, Dürr Dental Austria 

GmbH

18.15 Uhr

Ende der Veranstaltung

10.30 Uhr

WhatsApp in der Zahnmedizin: 
Risiken und Alternativen für 
die Kommunikation zwischen 
Praxis und Dentallabor
• Tomas Tomaszek, Crownbeam GmbH

11.00 Uhr

Die Ausbildung der Genera-
tion Z
• Petra Niedermair, Praxisberatung 

Petra Niedermair

11.30 Uhr

Optimale und zuverlässige 
Wasseraufbereitungslösungen 
für Zahnkliniken von  
PLANMECA x BWT
• Tonní Bechmann Angelsø, Plan-

meca Oy

12.00 Uhr

Modenschau Ordinations- 
bekleidung
• Plandent GmbH

12.15 Uhr

Elektrosmog unter der Lupe: 
Zwischen Technologie und 
Gesundheit
• Gerald Spiss, Symbio Harmonizer 

GmbH

12.45 Uhr

Abrechnung mit der Kranken-
kasse – ein kurzer Überblick
• Petra Niedermair, Praxisberatung 

Petra Niedermair

13.15 Uhr

One for all, all for one.  
Clear Aligners by HeySmile
• Andrew Smith, HeySmile Aligners

13.45 Uhr

Modenschau Ordinations- 
bekleidung
• Plandent GmbH

14.00 Uhr

Kariesdiagnostik heute und 
in der Zukunft – Die Rolle der 
künstlichen Intelligenz
• Univ.-Prof. Dr. med. dent. Adrian 

Lussi, Dipl. Chem. Ing. ETH, Zahn-
medizinische Kliniken der Univer-
sität Bern und MedUni Innsbruck, 
Univ.-Klinik für Zahnerhaltung und 
Parodontologie

14.30 Uhr

Schnell, einfach, präzise – 
Digitales Abformen mit den 
IO-Scannern von MEDIT. 
Vortrag und Live-Scan
• Markus Käppler, MEDIT für CAD/CAM 

Lösungen Klaus Kopetzky GmbH

15.00 Uhr

Material- und Instrumenten-
organisation in Zeiten des 
Fachkräftemangels
• Bettina Loser, Medicom Pharma GmbH

15.30 Uhr

Bequem, sicher – schmerz-
frei injizieren mit CalaJect  
Computerassistierte Lokal- 
anästhesien
• Dipl.-Kfm. Kurt Goldstein, RØNVIG 

Dental Mfg. A/S

16.00 Uhr

Experience VITA VIONIC  
SOLUTIONS – Das nächste 
Level für die digitale  
Prothese
• Axel Appel, VITA Zahnfabrik H. 

Rauter GmbH & Co. KG

16.30 Uhr

Digitaler Implantologie- 
Workflow – leicht gemacht 
mit ACTEON!
• Leon Tröster, ACTEON GmbH

17.00 Uhr

Digitale Materialverwaltung –  
Mehr Effizienz im Ordinations-
alltag
• Angelo Cardinale, Wawibox | caprimed 

GmbH

17.30 Uhr

Modenschau Ordinations- 
bekleidung
• Plandent GmbH

17.45  Uhr

Planmeca Romexis® Bildgebungs-
software für Zahnmedizin
• Ing. Christopher Pyringer, Plandent 

GmbH

18.15 Uhr

Ende der Veranstaltung

Open Forum 1
Zahnmedizin von heute und morgen.

Open Forum 2
Im Rahmen des Open Forum 2 erhalten Aussteller die Möglichkeit, ihre Innovationen, Produkte und Dienstleistungen in Form eines Vortrags vorzustellen. 

9.30 – 13.30 Uhr

Praxisrelevante Einsatzgebiete 
dentaler Laser
Dieser Vortragstag widmet sich zahn-
medizinischen und wirtschaftlichen 
Themen.
• Chair: Univ.-Prof. Dr. Hady Haririan, 

PhD, MSc, SFU

09.30 Uhr

3D-LaserkidsTM Concept: das 
innovative Konzept für die 
moderne Kinderzahnheilkunde 
• Dr. Gabi Schindler-Hultzsch, MSc, 

MSc
• Ordination Dr. Schindler & Kollegen

11.30 Uhr

Pause 

12.15 Uhr

Die Indikationen unterschied-
licher Wellenlängen in der 
zahnärztlichen Praxis 
• Dr. Alex Kelsch, Praxis für Laser-

zahnheilkunde

13.45 Uhr

Ende der Veranstaltung 7

10.00 Uhr

Die Ausbildung der Genera-
tion Z
• Petra Niedermair, Praxisberatung 

Petra Niedermair

10.30 Uhr

Elektrosmog unter der Lupe: 
Zwischen Technologie und 
Gesundheit
• Gerald Spiss, Symbio Harmonizer 

GmbH

Freitag, 12. April 2024 Samstag, 13. April 2024

Freitag, 12. April 2024

Samstag, 13. April 2024

11.00 Uhr

Kariesdiagnostik heute und 
in der Zukunft – Die Rolle der 
künstlichen Intelligenz
• Univ.-Prof. Dr. med. dent. Adrian 

Lussi, Dipl. Chem. Ing. ETH, Zahn-
medizinische Kliniken der Univer-
sität Bern und MedUni Innsbruck, 
Univ.-Klinik für Zahnerhaltung und 
Parodontologie

11.30 Uhr

Experience VITA VIONIC  
SOLUTIONS – Das nächste 
Level für die digitale  
Prothese
• Axel Appel, VITA Zahnfabrik H. 

Rauter GmbH & Co. KG

12.00 Uhr

WhatsApp in der Zahnmedizin: 
Risiken und Alternativen für 
die Kommunikation zwischen 
Praxis und Dentallabor
• Tomas Tomaszek, Crownbeam GmbH

12.30 Uhr

Abrechnung mit der Kranken-
kasse – ein kurzer Überblick
• Petra Niedermair, Praxisberatung 

Petra Niedermair

13.00 Uhr

Ende der Veranstaltung 7



KaVo ProXam
Verwandelt Sie in 
einen Superhelden 
mit Röntgenblick

Entfesseln Sie die Superkräfte Ihrer dentalen 

Bildgebung mit dem KaVo ProXam 3DQ. 

Intelligentes, dreidimensionales Röntgen  

mit einer maximalen Volumengröße von 19x15 cm. 

KaVo ProXam 3DQ – 

unser Hero für den ultimativen Durchblick.

Erfahren Sie mehr: www.kavo.com/at/imaging

www.kavo.com



praxis

WID 2024

32

 Ob Gen Z oder Gen Y ‒ die junge 
Generation der Zahnärzte wird im-
mer häufiger untersucht, um das 
Berufsbild der Zukunft zu spezifi-
zieren. Der Grund: Die beruflichen 
Entscheidungen der Jungen werden 
die künftige zahnmedizinische Ver-
sorgung prägen, betont Buchautorin 

Nele Kettler. Es wird auch analysiert, 
welchen Berufspfad die Jungen wäh-
len: Steht für sie die Selbstständigkeit 
im Vordergrund oder doch eher eine 
Anstellung? Fakt ist, erklärt der 
Niederlassungsreferent der Landes-
zahnärztekammer für Wien, Chris-
toph Andersson, dass eben die Selbst-
ständigkeit bei Absolventen der Zahn-
medizin eine eher untergeordnete 
Rolle spielt, ja, sogar eher abschre-
ckend zu sein scheint.

Darauf hat die Landeszahnärzte-
kammer auch mit Initiativen wie 

OrdiCheck für den Informations-
austausch zwischen Ordinations-
übergeber und -übernehmer oder 
Jobsharing NEU reagiert. Erfolgreich – 
wie sich zeigt – konnten damit Jung-
zahnärzte in den Ordinationsalltag 
eingeführt werden. „Gerade am An-
fang ist die Lernkurve besonders 

hoch und man muss sich erst an das 
deutlich schnellere und effi  zientere 
Arbeiten gewöhnen“, berichtet Lydia 
Gamauf, die in verschiedenen Ordi-
nationen gearbeitet hat und somit 
„sanft in die Selbstständigkeit“ ge-
wechselt ist. 

Die Basis für den Start ins Berufs-
leben bildet zunächst die Eintragung 
in die Zahnärzteliste. Insgesamt 165 Neu-
eintragungen wurden 2022 vorge-
nommen, davon 83 auf Grundlage 
von Diplomen an Wiener Universitä-
ten. Damit verbunden ist die Berech-

tigung zur Ausübung des zahnärzt-
lichen Berufes in Österreich – und 
die Entscheidung hinsichtlich der 
Erwerbstätigkeit: selbstständig, ange-
stellt oder zunächst vertretend? Da-
bei bleibt der Anteil der niedergelas-
senen Zahnärzte in Wien weiterhin 
führend gegenüber jenen, die als 
Wohnsitzzahnärzte oder in einem An-
gestelltenverhältnis tätig sind. Dies 
nicht zuletzt aufgrund der begrenz-
ten Möglichkeiten einer Anstellung.

Gleichbleibende Aspekte der 
Berufswahl

Wird sich auch der zahnärztliche 
Beruf durch den medizinischen Fort-
schritt wie künstlicher Intelligenz oder 
Digitalisierung verändern, so werden 
doch weiterhin medizinische, hand-
werkliche und soziale Aspekte Be-
rufswahl und Rollenverständnis be-
stimmen – und in manchen Fällen 
zudem die familiäre Sozialisation. 
„Ich möchte mit Menschen arbeiten, 
aber auch handwerklich im medizini-
schen Umfeld tätig sein – genau das 
lässt sich in der Zahnmedizin gut ver-
wirklichen“, so Jungzahnärztin Ma-
rina Andersson. Und weiter: „Der Be-
ruf ist bei uns zu Hause stets präsent 
und positiv besetzt gewesen: Sowohl 
mein Großvater, ein Zahntechniker, 
als auch mein Vater, ein Zahnarzt, 
haben ihren Beruf immer sehr gerne 
und mit viel Engagement ausgeübt.“ 
Gamauf ergänzt: „Es ist ein sehr so-
zialer Beruf mit vielen spannenden 

Facetten. Aus meiner Sicht stehen die 
Patienten mit ihren Wünschen und 
Ängsten im Vordergrund.“ Auch die 
ersten Monate im Beruf bleiben wie 
schon für frühere Generationen he-
rausfordernd. „Der Umstieg vom Stu-
dentenleben in den Arbeitsalltag war 
ebenso fordernd wie lehrreich“, erin-
nert sich Gamauf. 

Und was raten nun die jungen 
Zahnärztinnen ihren nachfolgenden 
Generationen? „Empathie und hand-
werkliches Geschick sind zentrale As-
pekte der Zahnmedizin. Doch ebenso 
wichtig ist es, betriebswirtschaftliche 
Beratung zu suchen und aus der Er-
fahrung der älteren Kollegen zu ler-
nen.“ Andersson rät: „Nicht bis zum 
Ende des Studiums warten, bis man 
sich die Anforderungen, die mit dem 
Berufseinstieg verbunden sind, an-
sieht.“

Drei Fragen an die Jungzahn-
ärztinnen:
Was war die größte Hürde im Stu-
dium? 

Lydia Gamauf: Mit Sicherheit die 
Aufnahmeprüfung ‒ MedAT.

Marina Andersson: Die fi nanzi-
elle Abhängigkeit in den letzten zwei 
Jahren während des 72-Wochen-Prak-
tikums.

Womit hatten Sie bei Berufseintritt 
zu kämpfen?

M. A.: Es war schwierig, einen 
Überblick über die verschiedenen 

Punkte zu bekommen, die erledigt 
werden müssen, über die anfallenden 
Kosten und die notwendigen Versi-
cherungen, sodass ich überhaupt ab-
schätzen konnte, wo ich arbeiten und 
welchen Verdienst ich realistischer-
weise erwarten kann. 

L. G.: Für mich persönlich war 
der Umstieg vom Studenten- ins Be-

rufsleben die größte Herausforde-
rung – vor allem, weil das Arbeiten 
ganz anders war, als wir es bisher ge-
wohnt waren.

Wo kann die Landeszahnärztekam-
mer die jungen Zahnärzte noch un-
terstützen?

L. G.: Die Landeszahnärztekam-
mer unterstützt uns bereits sehr gut 
mit Orientierungs- und Serviceange-
boten wie der Jobbörse. Dieser Ser-
vice erleichtert uns den Einstieg ins 
Berufsleben. Wünschenswert wäre es, 
dass wir am Ende des Studiums noch 
intensiver vonseiten der Kammer in-
formiert würden.

M. A.: Ja, ich würde mir auch am 
Ende des Studiums einen intensi-
veren Austausch und mehr Präsenz 
der Kammer wünschen, um vor allem 
die betriebswirtschaftlichen und ar-
beitsrechtlichen Unsicherheiten zu 
nehmen. 

Quelle: Zahnärztekammer Wien

Zahnärztlicher Nachwuchs
Rollen verständnis bleibt unverändert.

„Es ist ein sehr sozialer Beruf mit vielen 

spannenden Facetten.“

„Ich möchte mit Menschen arbeiten, aber auch 

handwerklich im medizinischen Umfeld tätig 

sein – genau das lässt sich in der Zahnmedizin 

gut verwirklichen.“

„Empathie und handwerkliches Geschick 

sind zentrale Aspekte der Zahnmedizin.“
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Frischer Geschmack,
optimal bei leichten 
Beschwerden von 
Mundtrockenheit

Ohne zusätzliche 
Geschmacksstoffe

Bei schwerer 
Mundtrockenheit

Zusätzlicher Kariesschutz, 
0,2 % Natriumfluorid

Praktischer 
Pumpmechanismus, 
auch für unterwegs
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Bei Mundtrockenheit – 
Wenn Wasser trinken 
allein nicht ausreicht
Rund 20 % der Bevölkerung leiden unter Mundtrockenheit* und 

Wasser ist das am häufigsten verwendete Hilfsmittel. Aber für viele 

Menschen kann Wasser nur kurzzeitig Linderung verschaffen.

Häufige Symptome sind ein „klebriges“ Gefühl im Mund, zähflüssiger 

Speichel und Halsschmerzen. Mundgeruch und trockene Lippen 

können auch Anzeichen für einen trockenen Mund sein. Besonders 

ältere Menschen, Frauen in den Wechseljahren, Menschen, die 

mehrere Medikamente einnehmen, sind betroffen. Auch Diabetes, 

Morbus Parkinson oder eine Krebstherapie können die Ursache 

von Mundtrockenheit sein. Die neuen feuchtigkeitsspendenden 

Mundspülungen und Gele von TePe befeuchten den Mund, bieten 

mehr Komfort und schützen die Zähne.

Melden Sie sich jetzt auf 
tepe.com/de/tepe-share/
webinare/ an oder 
scannen Sie dazu den 
untenstehenden QR-Code.

Mehr rund um das Thema 

Mundtrockenheit erfahren Sie 

auf tepe.com/de und in unserem

neuen informativen Webinar:

Mittwoch, 29. Mai 2024, 18 Uhr:

Mundtrockenheit. Was tun, wenn 

die Spucke wegbleibt?

      CME-Punkt1

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Besuch!
Stand H05

Made in
Sweden

Menschen
leidet an Mund-

trockenheit*

von1 5
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 Das Leitmotiv des traditionellen 
Frühjahrsymposiums der Österrei-
chischen Gesellschaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde, Zweigverein 
Niederösterreich (ÖGZMK NÖ), und der 
Landeszahnärztekammer für Nieder-
österreich (LZÄK für NÖ) in Zusam-
menarbeit mit der Niederösterreichi-
schen Fortbildungsakademie (NÖFA) 
lautet in diesem Jahr „Innovationen 
der Zahnheilkunde und der Kiefer-
orthopädie 2024“. Passend zur inspi-
rierenden Landschaft von Wachau 
und Donau drückt dieses Motto aus, 
wie stark sich die dynamische Ent-
wicklung der Zahnheilkunde in den 
heurigen Fokusthemen der etablier-
ten Fortbildungsveranstaltung wider-
spiegelt.

Das bedeutende Ereignis rückt In-
novationen in der Zahnmedizin in den 
Fokus. An den vier Kongresstagen 
werden die Teilnehmer die neuesten 
Fortschritte und bahnbrechenden Ent-
wicklungen erkunden, um die Zu-
kunft der zahnärztlichen Versorgung 
zu gestalten. 

Diese Veranstaltung soll dazu bei-
tragen, den Austausch von Wissen und 
Ideen zu fördern und die gemeinsame 
Mission einer innovativen und patien-
tenzentrierten Zahnmedizin voranzu-
treiben. 

Für das allseits beliebte Rahmen-
programm beim Restaurant Loibner-
hof sowie im Hotel Steigenberger ist 
gesorgt, und die Top-Referenten freuen 
sich schon gemeinsam mit den Teil-
nehmern, sich den Herausforderun-

gen einer zukunftsorientierten Zahn-
medizin zu stellen. 

Erstmals dürfen die Veranstalter 
kombiniert sowohl ein allgemein 
zahnärztliches sowie ein kieferortho-
pädisches Programm präsentieren. 

Umrahmt wird das Fortbildungs-
programm von attraktiven kulturel-
len Angeboten, die zum Gedanken-
austausch in lockerer Atmosphäre 
anregen. 

Innovationen der Zahnheilkunde und 
der Kieferorthopädie 2024

56. Wachauer Frühjahrsymposium in Krems vom 29. Mai bis 1. Juni 2024.

 Seit nun elf Jahren begrüßt die Österreichische 
Gesellschaft für Parodontologie die Teilnehmer der 
paroknowledge in Kitzbühel. In 2024 fi ndet sie unter 
dem Motto: „Vom Kratzen bis zur Krone – Das 
gesamte Praxisteam im Einsatz für die Paro!“ vom 
13. bis 15. Juni statt.

Vorläu� ge Referenten
Abou-Ayash + Aslan + Babanejad + Bantleon + 

Bertl + Bruckmann + Bürgers + Cosgarea + Durstber-
ger + Haririan + Kapferer-Seebacher + Kohlreider + 
Menhardt + Müller + Ramseier + Salzmann + Stavro-
poulos + Weiland + Wolschner 

Österreichische Gesellschaft 
für Parodontologie
Freudplatz 3/518
1020 Wien
Österreich
Tel.: +43 699 19528253
sekretariat@oegp.at
www.oegp.at

„Vom Kratzen bis zur Krone – 
Das gesamte Praxisteam im 

Einsatz für die Paro!“
28. Parodontologie Experten Tage.

Seit nun elf Jahren begrüßt die Österreichische 
Gesellschaft für Parodontologie die Teilnehmer der 
paroknowledge in Kitzbühel. In 2024 fi ndet sie unter 
dem Motto: „Vom Kratzen bis zur Krone – Das 
gesamte Praxisteam im Einsatz für die Paro!“ vom 

Abou-Ayash + Aslan + Babanejad + Bantleon + 
Bertl + Bruckmann + Bürgers + Cosgarea + Durstber-
ger + Haririan + Kapferer-Seebacher + Kohlreider + 
Menhardt + Müller + Ramseier + Salzmann + Stavro-

Hier geht’s zur Online-Anmeldung

Anmeldung und 
Programm

Österreichische Gesell-
schaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde 
Verein Österreichischer 
Zahnärzte
Zweigverein Niederösterreich
Kremser Gasse 20
3100 St. Pölten · Österreich
Tel.: +43 664 4248426
oegzmk@noe.zahnaerztekammer.at
www.oegzmknoe.at

 Das Kärntner Seensymposium ist 
ein jährlicher Fixpunkt der zahn-
ärztlichen Fortbildung. Zum 24. Mal 
lädt die ÖGZMK Kärnten mit dem Ta-
gungspräsidenten DDr. Martin Zam-
belli Zahnärzte zur Fortbildung unter 
dem Motto „Best Practice“ vom 2. bis 
4. Mai ins Congress Casino Velden am 
Wörthersee ein. Das Programm spannt 
einen großen Bogen über alle Fächer 
der Zahnheilkunde, von der Oralen 
Chirurgie und Implantologie, Kiefer-
orthopädie über die Prophylaxe und 
Parodontologie zu dem Gebiet der 
Konservierenden Zahnheilkunde.

Die Zahnheilkunde ist ohne radio-
logische Diagnostik nicht mehr denk-
bar, und die Anfertigung der Röntgen-
bilder liegt hauptsächlich in den Händen 
der Assistenten. Da ab diesem Jahr für 
Zahnärztliche Assistenz die Verpfl ich-
tung besteht, die Fortbildung für Strahlen-
schutzbeauftragte nachzuweisen, fi n-
det sich im Programm sowohl ein 
radiologischer Workshop für Assis-
tenten als auch die gesetzlich gefor-
derte Strahlenschutzfortbildung für 
Assistenten und Zahnärzte.

Ergänzt wird das Programm durch 
zahlreiche Workshops. 

In der 24. Aufl age ist „Best Practice“ 
das Generalthema der Traditions-
veranstaltung.

Die Vorträge und Workshops ver-
mitteln Neuigkeiten und Standards 
für jedes Tätigkeitsspektrum der mo-
dernen Zahnheilkunde. In angeneh-
mer Atmosphäre bieten sie reichlich 
Raum für Diskussionen und Gedanken-
austausch.

Verbinden Sie das Nützliche mit 
dem Angenehmen und freuen Sie sich 
auf interessante Vorträge und fachli-
chen Austausch ebenso wie nette Ge-
spräche mit Freunden in entspannter 
Atmosphäre! 

Österreichische Gesell-
schaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde 
Verein Österreichischer 
Zahnärzte
Zweigverein Kärnten
Neuer Platz 7/1
9020 Klagenfurt · Österreich
Tel.: +43 50511 9022
oegzmk@ktn.zahnaerztekammer.at
www.seensymposium.at

Fortbildung in Kärnten – 
Fortbildung bei Freunden

24. Kärntner Seensymposium.

Anmeldung und 
Programm
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 Die Österreichische Gesellschaft 
für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde Kärnten unter der Präsident-
schaft von Dr. Wolfgang Gruber lädt 
vom 26. bis 28. September in die 
Pyramide Vösendorf zum Österrei-
chischer Kongress für Zahnmedizin 
2024. 

Unter dem Motto „Zurück in die 
Zukunft“ werden sich die Teilnehmer 
auf eine Reise begeben, bei der sie 
die Entwicklungen und Herausforde-
rungen ihres Fachgebietes beleuch-
ten werden.

Dazu der Tagungspräsident: „Die-
ses Thema ist von besonderer Bedeu-
tung, da es die Brücke zwischen den 
bewährten Praktiken der Vergangen-
heit und den innovativen Möglich-
keiten der Zukunft schlägt, um die 
zahnärztliche Versorgung weiter zu 
verbessern.“ Die traditionelle Kunst 
der Zahnmedizin wird mit den neues-
ten Fortschritten in der Technologie 
verbunden, um die bestmögliche Be-
handlung für die Patienten zu ge-
währleisten. Dieser Kongress bietet 
die beste Gelegenheit zum Austausch 
von Wissen und Erfahrungen, zur 
Diskussion neuer Ideen und zur Ver-

tiefung bestehender Fertigkeiten. Die 
Veranstalter haben eine spannende 
Agenda zusammengestellt, die eine 
breite Palette von Themen abdeckt, 
von Digitaler Zahnmedizin bis hin zu 
zukünftigen Trends in der Mund-
gesundheit. Fühlen Sie sich ermutigt, 
sich schon jetzt von den laufenden 
Vorbereitungen und Entwicklungen 
bis hin zum Kongress inspirieren zu 
lassen und sich via Social Media und 
Newsletter zu diesem Event auf dem 
Laufenden zu halten und aktiv an Dis-
kussionen teilzunehmen, Ihr Fach-
wissen zu teilen und von den Erkennt-
nissen Ihrer Kollegen zu profi tieren. 

Österreichische Gesell-
schaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde 
Verein Österreichischer 
Zahnärzte
Zweigverein Niederösterreich
Kremser Gasse 20
3100 St. Pölten · Österreich
Tel.: +43 664 1944064
oekzm2024@oegzmk.at
www.zahnmedizin2024.at

 In den letzten Jahren durften wir 
Zeugen eines bemerkenswerten Wan-
dels in der Art und Weise, wie Zahn-
heilkunde praktiziert wird, werden. 
Die Einführung digitaler Technolo-
gien steigert sowohl die Effi  zienz als 
auch die Reproduzierbarkeit der 
zahnärztlichen Arbeit. Virtual Rea-
lity und künstliche Intelligenz sind 
nur zwei Schlagworte, die das Han-
deln in greifbarer Zukunft massiv 
verändern werden. Neue Versorgungs-
möglichkeiten, ein schneller und 
zielgerichteter Austausch von Daten 
unter Kollegen und zahntechnischen 
Laboren werden deutlich erleichtert.

Die Neue Gruppe veranstaltet 
vom 21 bis 23. November in Salzburg 
im Conference Centre ihre 58. Jahres-
tagung mit dem Fokusthema „Digi-
tale Zahnheilkunde“.

Erstklassige, international be-
kannte Referenten laden auf diesem 
Kongress zu einer digitalen Zeitreise. 
Sie zeigen, was heute möglich ist und 

wie sich das Fachgebiet stetig weiter-
entwickelt. Aus Wissenschaft und 
Praxis werden alle wichtigen The-
men der Digitalen Zahnheilkunde be-
leuchtet. Zusätzlich zum Hauptkon-
gress bieten zwei äußerst lukrative 
Workshops am Donnerstag die Mög-
lichkeit, tiefer in den digitalen Work-
fl ow und das Smile Design einzutau-
chen.

Der Kongress bietet neben hoch-
karätigen Vorträgen zahlreiche Net-
working-Möglichkeiten. Die Teilneh-
mer werden führende Köpfe aus der 
Branche treff en und so Erfahrungen 
austauschen und wertvolle neue Kon-
takte knüpfen. Gerade diese Verbun-
denheit, „kurze Wege“ bei kollegia-
lem Austausch und das konstruktive 
Miteinander stehen für Veranstaltun-
gen der Neuen Gruppe.

Die Zahnärzte tragen die Verant-
wortung, die neuesten Entwicklun-
gen kritisch zu beurteilen, zu verste-
hen und Sinnvolles in ihren Praxen 

zu integrieren. Die Digitale Zahnheil-
kunde ist keine Zukunftsvision mehr ‒ 
sie ist die Gegenwart und die Zu-
kunft, welche sie gemeinsam aktiv 
gestalten können. Sie dürfen sich die-
sen Technologien gegenüber nicht 
verschließen und sich ganz im Gegen-
teil darauf freuen, die sich eröff nen-
den Möglichkeiten zu nutzen.

Sicherlich stellt der Kongress 
eine inspirierende Plattform für den 
Wissenstransfer und die Weiterent-
wicklung in der Praxis dar. Und die 
herrliche Umgebung von Salzburg ist 
immer einen Besuch wert. 

boeld communication 
GmbH
Reitmorstraße 25, 80538 München
Deutschland
Tel.: +49 89 189046-0
congress@bb-mc.com
www.bb-mc.com

Zurück in die Zukunft
Österreichischer Kongress für Zahnmedizin 2024.

Digitale Zahnheilkunde – 
ein Gamechanger

58. Jahrestagung der Neuen Gruppe.
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T +43 512 205420 | info@metasys.com | metasys.com

in Ihrer Nähe

METASYS DESINFEKTION          
& HYGIENE

Die METASYS GREEN&CLEAN Produktreihe bietet 

eine umfassende Lösung für die optimale Hygiene in 

Zahnarztpraxen. Sie legt besonderen Wert auf die Sicherheit 

der Patienten und die Professionalität der Praxis. Die 

folgenden Produkte lassen sich mühelos in den Praxisalltag 

integrieren und unterstützen bei der Einhaltung von 

Hygienevorschriften. 

REVOLUTIONIEREN SIE IHRE PR A XISHYGIENE 

MIT DER GREEN&CLEAN REIHE! 

 > Vollviruzide Hände-Desinfektionsmittel

 > Instrumentenreinigung und -sterilisation

 > Alkoholische und nicht-alkoholische Flächendesinfektion

 > Biofilm-Entfernung

 > Reinigungs- und Desinfektionsmittel für Saugsysteme 

und Amalgamabscheider
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 Die Produkte des deutschen Dental-
experten Wawibox (ein Angebot der 
caprimed GmbH) stehen ab sofort 
auch Ordinationen in Österreich zur 
Verfügung. Mit seinem kostenlosen 
Bestell- und Preisvergleichsportal 
Wawibox sowie der kostenpfl ichtigen 
Software Wawibox Pro für eine digi-
tale Materialverwaltung können nun 
auch österreichische Zahnärzte, Dental-
labore und das gesamte Ordinations-
team profitieren. Einen ersten Ein-
druck können Sie sich auf der WID 
am Stand J39 verschaff en und sich 
dort ein exklusives Messeangebot 
sichern.

Material- und Lager-
verwaltung in der Ordination: 
oft ein notwendiges Übel mit 
vielen Fehlerpotenzialen

Der Glaube, ein optimal geführ-
tes Lager und Bestellwesen seien nur 
mit hohem Aufwand zu realisieren, 
ist ein weitverbreiteter Irrglaube, 
denn heutzutage gibt es moderne pro-
fessionelle Warenwirtschaftssysteme 
zur Unterstützung von Praxisteams, 
so auch die Wawibox Pro. Die smarte 
Software stellt sicher, dass alle be-
nötigten Materialien in der erforder-
lichen Art, Menge und Qualität zur 
rechten Zeit am rechten Ort sind. Zu-
gleich optimiert sie die Wirtschaftlich-
keit der Bestellung: Immerhin liegt 
der jährliche Anteil an Ausgaben bei 

9,2 Prozent der Gesamtkosten (KZBV 
Jahrbuch, 2022). Hinzu kommt, dass 
die Materialkosten auch durch die In-
fl ation stark angestiegen sind.

Digitale Materialverwaltung 
mit Wawibox Pro: So einfach 
funktioniert es

Nach einer einmaligen Inventur 
und Erstellung einer digitalen Über-
sicht der Materialbestände, die lang-
fristig jede Menge Zeit und Nerven 
spart, kann das Ordinationsteam die 
Nutzung von Wawibox Pro fest in den 
Alltag integrieren. Das Team kann 
über jedes Endgerät, ob Tablet, Handy 
oder Computer, von überall auf die 
Wawibox Pro zugreifen. 

Durch das Ein- und Ausscannen 
der Produkte, die neu im Lager ein-
treff en oder entnommen werden, wird 
der gesamte Materialkreislauf digital 
erfasst und das Ordinationsteam weiß 
genau, wann und was nachbestellt 
werden muss. Digitale Warnhinweise 
benachrichtigen die Nutzer, wenn Ver-
brauchsmaterialien zur Neige gehen 
und nachgekauft werden müssen.

Dank des integrierten Preisver-
gleichs und aktuellen, intelligenten 
Bestandsmeldungen ist das Nachbe-
stellen von Material schnell und zu 
fairen Preisen erledigt. Wawibox Pro 
schafft zudem den Überblick über 
Verfallsdaten und meldet diese, so-
dass weniger abgelaufenes Material 

unverbraucht entsorgt werden muss. 
Auch eine digitale, lückenlose Chargen-
dokumentation ist möglich, denn die 
Online-Materialwirtschaft ist garan-
tiert MDR-konform.

„Die Wawibox Pro haben wir 
schon seit der Praxisgründung im 
Einsatz, und ich würde auch nie wie-
der auf eine digitale Materialverwal-
tung verzichten wollen. Wawibox als 
digitales System ist wie ein weiterer 
Mitarbeiter, der sozusagen auch dazu-
gelernt hat, der weiß, wie viele Mate-
rialien gebraucht werden oder nach-
bestellt werden sollen. Und das ist 
eben jemand, der nicht irgendwann 
früher oder später die Praxis verlässt 
oder länger ausfällt, sondern eben 
einfach immer zuverlässig da ist“, 
berichtet Zahnärztin Dr. Amelie Acke-
mann begeistert von der Nutzung der 
Wawibox Pro. 

Bis zu 56 Prozent Kosten-
einsparungen dank digitalen 
Preisvergleichs

Den Preisvergleich von Wawibox 
können Ordinationen auch kostenlos auf 
der Bestellplattform www.wawibox.de 
nutzen. Wawibox vergleicht und schaff t 
hohe Markttransparenz für über 
250.000 Dentalartikel. Ordinationen 
erkennen sofort die verschiedenen 
Angebote auf dem Markt, wodurch 
sie eine informierte Kaufentscheidung 
treff en können und bis zu 56 Prozent 

an Kosten einsparen. Dank automati-
scher Warenkorboptimierung werden 
die Einsparungen beim Einkauf maxi-
miert und die Anzahl an Lieferungen 
reduziert. 

Wawibox
(ein Angebot der caprimed GmbH)
Tel.: +43 720 116226
mail@wawibox.de
www.wawibox.de

 KaVo bringt vier überzeugende Pro-
dukneuheiten für Behandlungsein-
heiten auf den Markt: die federleichte 
KaVo Minilight 3F, die Intraoralkamera 
KaVo ProXam iCam, ein alternatives 
Assistenzelement der KaVo uniQa so-
wie ein Upgrade der Kopfstütze. So 
zeigt KaVo noch einmal, dass Dental 
Excellence in jedem Detail steckt.

Minilight Dreifunktions-
handstück (kalte Spritze)

Die neue KaVo Minilight aus dem 
Hause Luzzani ergänzt als hochwertige 
Alternative das KaVo Spritzenportfolio 
rund um die bewährte KaVo 3F-Spritze. 
Kompatibel mit allen KaVo Behand-
lungseinheiten und passend zu allen 
KaVo Arzt- und Assistenzelementen, 
überzeugt die neue KaVo Minilight 3F 
mit ihrem attraktiven, schlanken De-
sign und herausragend geringem Ge-
wicht, dem sie auch ihren Namen ver-
dankt.

Ihre beiden Funktionstasten lassen 
sich bei der Bestellung individuell be-
legen und erlauben, dass Luft, kaltes 
Wasser und Spray nach Gusto genutzt 
werden können. Die KaVo Minilight 3F 
ist als gerade oder abgewinkelte Ver-
sion erhältlich.

Die KaVo Minilight 3F auf einen 
Blick:
• Attraktives, extraschlankes Design 
• Besonders geringes Gewicht mit 

nur 104 Gramm
• 3-fach Funktionalität: Luft, kaltes 

Wasser, Spray
• Individuelle Tastenbelegung und an-

genehm einfache Tastenbetätigung

• Erhältlich als gerade oder abgewin-
kelte Version

• Kompatibel mit allen KaVo Behand-
lungseinheiten und nutzbar an allen 
Arzt- und Assistenzelementen

• Sterilisierbar bis 134°C

Die neue Intraoralkamera 
ProXam iCam löst die 
ERGOcam One ab

Die neue, formschöne KaVo ProXam 
iCam zeichnet sich durch ihre Bild-
schärfe und Benutzerfreundlichkeit aus. 
Sie ist nicht nur leicht per Knopf so-
wie Fußanlasser zu bedienen, sondern 
bietet auch den praktischen Makro-
modus für Nahaufnahmen. Aber da-
mit nicht genug: Die Patientenkommu-
nikation und Bilddokumentation sind 

bei der KaVo ProXam iCam ebenfalls 
bestens gelöst!

Sie ist nicht nur voll kompatibel 
mit den KaVo Patientenkommuni-
kationssystemen KaVo CONNECTbase 
und KaVo CONEXIO, sondern da-
rüber hinaus per KaVo TWAIN 
Schnittstelle als Stand-alone-Variante 
in weitere Software-Lösungen wie z. B. 
Romexis integrierbar. Zwei Kabel-
längen, 1,30 Meter für die Einheiten-
integration und 2,50 Meter für die 
Stand-alone-Nutzung, bieten für alle 
Installationsvarianten die benötigte 
Flexibilität.

Die KaVo ProXam iCam auf 
einen Blick:
• Intraoralkamera mit hoher Tiefen-

schärfe

• Plug-and-play
• Makromodus für Nahaufnahmen
• Handliche Größe und geringes Ge-

wicht
• Behandlungseinheiten-Integration 

oder Stand-alone-Anbindung
• Bedienung per Hand oder per Fuß-

anlasser für eine stabile Halteposi-
tion

• Schutz vor Kontamination durch 
praktische Einwegschutzhüllen

Eine smarte Ergänzung für 
mehr Flexibilität

KaVo stellt allen uniQa Kunden 
ab sofort eine neue Alternative zum 
gängigen Standard-Assistenzelement 
zur Auswahl. Basierend auf dem be-
währten und beliebten Konzept der 
KaVo ESTETICA E50 Life überzeugt 
das neue schwenkbare Assistenz-
element durch ein Extra an Flexibi-
lität: Zusätzlich zu den beliebten Fea-
tures des Standard-Assistenzelements 
erlaubt die neue Konfi gurationsvari-
ante den einfachen und schnellen 
Wechsel von links- auf rechtshändige 
Bedienung und umgekehrt.

Mit der neuen Konfi guration macht 
KaVo aus seinem Bestseller in Kombi-
nation mit dem S-Tisch oder Cart eine 
beidhändige Behandlungseinheit und 
ein echtes Flexibilitätsmodell. Neben 
diesen Qualitäten punktet die KaVo 
uniQa nämlich auch bei zweihändigen 
Behandlungen, beispielweise im Rah-
men von Prophylaxe-Sitzungen.

Das neue KaVo uniQa Assistenz-
element auf einen Blick:
• Verfügbar für alle vier Tischversionen

• Die KaVo uniQa wird in Kombina-
tion mit dem S-Tisch oder Cart zur 
beidhändigen Behandlungseinheit

• Einfacher Wechsel zwischen links- 
und rechtshändigen Behandlern

• Vereinfachtes zweihändiges Arbeiten 

KaVo uniQa Kopfstütze mit 
Drucktaste

Um allen Anwendern den Ar-
beitsalltag noch ein bisschen komfor-
tabler zu machen, bietet KaVo für die 
uniQa-Einheitenmodelle mit Druck-
tasten-Kopfstütze ab sofort ein prak-
tisch schönes Upgrade: Die neue, op-
timierte Kopfstütze mit Drucktaste ist 
schmaler als bisher und bietet somit 
die Möglichkeit, den Kopf der Patien-
ten noch tiefer zu lagern.

Zudem benötigt die neue Kopf-
stütze spürbar weniger Kraft zum Lö-
sen und Einstellen der Kopfposition 
und integriert sich nahtlos perfekt in 
das attraktive uniQa Design.

Die neue KaVo uniQa Kopf-
stütze mit Drucktaste auf einen 
Blick:
• Besonders schmale Kopfstütze dank 

18 Prozent weniger Tiefe
• Stabile 2-Gelenk-Positionierung des 

Patientenkopfes
• Geringer Kraftaufwand für Lösen 

und Positionieren
• Schlankes, attraktives Design 

KaVo Dental Austria GmbH
Tel.: +43 1 6650133
info@kavo.at
www.kavo.com

KaVo bringt vier Produktneuheiten
Smart hoch vier!

Smarte Lösung für die Materialverwaltung
Wawibox expandiert nach Österreich.
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 Anästhesie ohne Unannehmlich-
keiten ist heute möglich: CALAJECT™ 
hilft, schmerzfrei zu injizieren. Das 
Geheimnis ist ein intelligentes und 
sanftes Verabreichen von Lokal-
anästhetika. CALAJECT™ kon trolliert 
die Fließgeschwindigkeit des Anäs-
thetikums in jedem Programm und 
verhindert damit Schmerzen, die 
üblicherweise durch eine hohe 
Geschwindigkeit der Injektion und 
die anschließende Schwellung des 
Gewebes entstehen.

Das Steuergerät besteht aus einem 
hygienisch glatten Touchscreen und 

überzeugt durch einfache Programm-
wahl mit nur einer Be rührung und 
übersichtlicher Pro grammanzeige.

Absolut geräuschloser und vibra-
tionsfreier Betrieb sind durch das Hand-
stück bei allen Einstellun gen mit Sicht-
barkeit der Zylinder ampulle während 
der gesamten Injektion ge geben. Alle 
Standard-Dentalkanülen können be-
nutzt werden. CALAJECT™ ist für alle 
Injektionstechniken einsetzbar und 
bietet drei Injektionseinstellungen für 
die Infi ltrations-, Leitungs- und intra-
ligamentäre (sowie palatinale) Anäs-
thesie.

Das Gerät ist kostengünstig in der 
Anwendung – keine Mehrkosten für 
zusätzliche Einwegverbrauchsmate-
rialien – und die sanfte, schmerzfreie 
Injektion mit CALAJECT™ fördert 
eine vertrauensbildende Behandlung 
Ihrer Patienten! 

RØNVIG Dental Mfg. A/S
Vertrieb D-A-CH
Tel.: +49 171 7717937
www.calaject.de

 In der heutigen Zeit sind Hygiene-
maßnahmen in Zahnarztpraxen wich-
tiger denn je. Sie sind nicht nur ent-
scheidend für die Patientensicher-
heit, sondern auch ein Zeichen der 
Professionalität der Praxis. Vor die-
sem Hintergrund spielen innovative 
Lösungen wie jene von METASYS 
eine entscheidende Rolle. Die Produkt-
palette GREEN&CLEAN umfasst ver-
schiedene Ansätze zur Händehygi-
ene, inklusive vollviruzider Hände-
desinfektionsmittel. Zudem gibt es 
Präparate zur Instrumentenaufberei-
tung sowie zur alkoholischen und 
nicht alkoholischen Oberflächen-
desinfektion. GREEN&CLEAN bietet 
Lösungen zur Biofi lmentfernung in 
Wasser führenden Leitungen und 
Dekontamination von Behandlungs-

wasser sowie Reinigungs- und Des-
infektionsmittel für Saugsysteme 
und Amalgamabscheider. Abgerun-
det wird das GREEN&CLEAN Sorti-
ment mit Desinfektionsmitteln für 
Abformmaterialien, Turbinen, Hand- 
und Winkelstücke. Die einfache Inte-
gration von Hygienemaßnahmen in 
den Praxisalltag und die Unterstüt-
zung bei der Einhaltung von Hygiene-
vorschriften stehen bei METASYS 
im Fokus. 

METASYS Medizin-
technik GmbH
Tel.: +43 512 205420-0
info@metasys.com
www.metasys.com

Computer Assistierte Lokal Anästhesie
Komfortabel, entspannt und schmerzfrei injizieren.

Nachhaltiger Einkauf direkt 
beim regionalen Hersteller

METASYS Desinfektion & Hygiene GREEN&CLEAN.
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Die sanfte, schmerzfreie Injektion mit 

CALAJECT™ fördert eine vertrauens-

bildende Behandlung Ihrer Patienten!

© CALAJECT
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A
ACTEON Germany GmbH A10

Amann Girrbach AG B06

American Dental Systems GmbH A05

Anthos – Cefla Deutschland GmbH E01/F01

Artamed GmbH G05

austro dent GmbH D10/E10

B
BEGO Austria GmbH H33

Bergardi GmbH D06

Berufsschule für Zahnärztliche  

Fachassistenz & Zahntechnik (BSLTZ) J35

Bien-Air Deutschland GmbH B08

bisico – Bielefelder Dentalsilicone  

GmbH & Co. KG H03

bluedenta GmbH | fläsh Zahnaufhellung D08

BPR Swiss GmbH H01

bredent group GmbH & Co. KG G01

C
CAD/CAM Lösungen Klaus Kopetzky GmbH H31

cadFLIX GmbH C05

Carestream Dental LLC. D10/E10

Crownbeam GmbH F38

Curaden Germany GmbH C08

D
d°rect Österreich J05

DEMED Medical Carts B08

dental journal K11

Dentale Medien H06

Dentsply Sirona E01/F01, D10/E10

Directa AB G35

Doctor Tools S.R.L. K08

Dürr Dental Austria GmbH C01

E
Edenta AG B36

EMS Electro Medical  

Systems GmbH D10/E10, E01/F01

EUROMSOFT – Digitale Medien &  

Software GmbH D03

H
Hager & Werken GmbH & Co. KG G04

Haleon F37

Heimerle + Meule GmbH G03

Henry Schein Dental Austria GmbH E01/F01

HuFriedyGroup F13

I
I.C.LERCHER GmbH & CO. KG F05

I-Dent & RØNVIG CalaJect  

Vertrieb Goldstein G09

Ivoclar Vivadent GmbH G08

K
KaVo Dental Austria GmbH E01/F01

KaVo Dental GmbH H08

Komet Austria Handelsagentur GmbH H35

KOPFWERK Datensysteme GmbH G10

Kuraray Europe GmbH G39

L
Landeszahnärztekammer für Wien J17

lege artis Pharma GmbH + Co. KG C38

LISTERINE® (Kenvue GmbH) J09

M
Massagesessel by Lang J11

Medentical Care GmbH F10

medentis medical GmbH D33

MEDIADENT Stahlmöbelwerk F40

Medicom Pharma GmbH A12

Medident Italia A09

Medis GmbH D09

MedMedia GmbH J03

MELAG Medizintechnik GmbH & Co. KG F35

METASYS Medizintechnik GmbH H04

mgo fachverlage GmbH & Co. KG J15

minilu GmbH C03

mjuks GmbH B38

N
Neoss GmbH F39 

Nicole Riva G36

Nostic Solutions AG F05

NSK Europe GmbH D01

O
OEMUS MEDIA AG G12

orangedental GmbH D10/E10

P
Plandent GmbH E05

Plantech Dental – Inh. Wolfgang König G41

Praxisberatung Petra Niedermair F05

Procter & Gamble/Oral-B G13

S
SCHEU-DENTAL GmbH B09

Septodont GmbH G34

SIC invent Austria GmbH D39

Sigma Dental Systems – EMASDI GmbH F12

Smartee Clear Aligner System C08

SOFTDENT GmbH F05

starMed GmbH & Co. KG F43

Stöllnberger GmbH/Staudinger K09

Symbio Harmonizer GmbH F05

T
TePe D-A-CH GmbH H05

Top Smile G33

U
Ultradent Products, Inc. B05

Ustomed Instrumente GmbH & Co. KG A08

V
VITA Zahnfabrik H. Rauter  

GmbH & Co. KG D34

W
W&H Austria GmbH D05

Wawibox (caprimed GmbH) J39

X
XO CARE A/S E01/F01

Z
Zahn.Medizin.Technik J07

Ausstellerliste

Die Ausstellerliste und der Hallenplan sind von uns nach 
bestem Gewissen gefertigt, jedoch kann es aus organisato-
rischen und sicherheitstechnischen Gründen Veränderun-
gen geben. Ein Rechtsanspruch auf die ausgewiesene Nen-
nung besteht nicht (Stand: 5. März 2024).



Hurra, die Wawibox ist da!
Endlich auch in Österreich.

Erleben Sie uns live auf der

WID 2024 am Stand J39 und 

sichern Sie sich unser eklusives 

Messeangebot!

Online unter: content.wawibox.de

/messeangebot
www.wawibox.de

Die moderne Lösung
für Ihr Material.

Kontrolle behalten:

Jederzeit Zugriff auf Ihre
persönlichen Statistiken 
(Verbrauch, Inventar).

Zeit sparen: 

Überblick über Ihr Lager
mit intelligenten

Bestandsmeldungen.

Geld sparen:

Direkt nachbestellen
über unseren Marktplatz
mit Preisvergleich.




